
Bericht zur Europameisterschaft 2016 

der Senioren in Almere

Am 23 und 24  July dieses Jahres fand die Europmameisterschaft der Senioren in

Almere Holland statt. 

Die  Mannschaft  bestand  aus  Pit  Conrady,  Roger  Stranen,  Romain  Zwick,  Steve

Braun  und  Luc  Thinnes.  Serge  Jadin  welcher  kurzfristig  aus  familiären  Gründen

absagen  musste  wurde  ab  Donnerstag  von Fränk Meis,  welcher  sich  spontan  zur

Verfügung stellte, ersetzt. Hier meinen Dank an Fränk. 

Nachdem  ein  Teil  der  Mannschaft  schon  am  23  bis  25  Mai  einige  Erfahrung

gesammelt hatte wurde das Training wie üblich am ersten Trainingstag in Angriff

genommen. Ich fasse mich aber kurz. 

Es wurde vieles probiert aber die Resultate waren bis auf einige Ausnahmen spärlich.

Die eine oder andere Brasse wurde mehr oder weniger durch Zufall  gefangen als

durch die richtige Taktik. Es ging darum genau diese Fische auf der langen Rute zu

überlisten. Als Alternative waren kleine Barsche oder Rotaugen auf der 9,5m Distanz

zu fangen. Hier war ein permanentes Casterschleudern das a und o. Auf der langen

Rute galt es schon während des Auslotens der Tiefe die Montage so vorsichtig als nur

möglich durchs Wasser zu bewegen und dann beim Angeln den Köder so langsam

wie möglich bis zu 30cm auf den Grund, ausgestreckt,  zu legen und so lang wie

möglich auf der  Stelle liegen zu lassen.  Dies war die Schwierigkeit bei  der es in

unserer Mannschaft happerte. Erstzens das Handling der Rute und aber vor allem die

wenigsten brachten diese so nötige Geduld mit.

Tips  wie  die  Konkurenten  die  Fische  fingen  wurden  teils  ignoriert  oder  ins

Lächerliche gezogen. Futter wurde anders als wie am Vorabend besprochen angerührt

oder zusammengesetzt. Aber kleine Sünden werden bekanntlich sofort bestraft. Mann

schaue die Resultate.

Einen herzlichen Dank an Camille Braun welcher uns die ganze Woche als Coach

unterstützte.  Vielen  Dank  auch  an  Steve  und  Marc  Schonckert  die  uns  auch  ab

Donnerstags zur Hand gingen. Herzlichen Dank auch an alle Sponsoren.

John Stelmes


